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1 Verabschiedung durch den HFA am 21.03.2006. Aufnahme eines neuen Abschnitts 4 durch den HFA am 
12.04.2007; die bisherigen Abschnitte 4–6 wurden entsprechend verschoben. Aufgrund der Verabschiedung 
der IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung: Einzelfragen zur Darstellung von Finanzinstrumenten nach 
IAS 32 (IDW RS HFA 45) durch den HFA am 11.03.2011 wurde der Abschnitt 2 „Abgrenzung von Eigenkapital 
und Fremdkapital nach IAS 32“ der vorliegenden IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung aufgehoben. Auf-
nahme eines neuen Abschnitts 5 durch den HFA am 13.05.2016; die bisherigen Abschnitte 5–7 wurden ent-
sprechend verschoben. Aufgrund der Verabschiedung des Moduls IAS 1-M1 der IDW Stellungnahme zur Rech-
nungslegung: IFRS-Modulverlautbarung (IDW RS HFA 50) zum Thema „Zweifelsfragen bei der bilanziellen Ab-
bildung von Reverse-Factoring-Transaktionen“ durch den Fachausschuss Unternehmensberichterstattung 
(FAB) am 26.10.2021 wurde der Abschnitt 5.3. „Anwendungsfall: Reverse-Factoring-Transaktionen“ der vorlie-
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nen, für Zwecke des Hedge Accounting weiterhin die Regelungen des IAS 39 anzuwenden, bleibt der Ab-
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1. Vorbemerkungen 

1 Gegenstand dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung sind Einzelfragen zur 

Bilanzierung von Finanzinstrumenten bei der Aufstellung von Abschlüssen deutscher 

Unternehmen nach den International Financial Reporting Standards (IFRS), ein-

schließlich der International Accounting Standards (IAS) sowie der Interpretationen 

des IFRS Interpretations Committee (IFRS IC) und des früheren Standing Interpreta-

tions Committee (SIC). Die vorliegende IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung

basiert auf den bis August 2005 herausgegebenen IFRS. Es ist vorgesehen, diese 

IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung fortlaufend nach der Verabschiedung 

neuer bzw. überarbeiteter Regelungen durch das IASB und das IFRS IC zu aktuali-

sieren. Die nachfolgenden Ausführungen stehen unter dem Vorbehalt, dass durch 

das IASB und das IFRS IC keine abweichende Auffassung geäußert wird. 

2 Neben den eigentlichen Standardtexten hat das IASB Anwendungshinweise (Appli-

cation Guidance − AG) verabschiedet, die integraler Teil der Standards sind und so-

mit den gleichen Verpflichtungsgrad aufweisen wie die eigentlichen Standardtexte. 

Die Implementierungshinweise zu IAS 39 (Implementation Guidance − IG) interpre-

tieren IAS 39 und ersetzen die vormaligen Questions & Answers des Implementation 

Guidance Committees. Ziel der Interpretationen der Implementation Guidance ist es, 

eine sachgerechte Auslegung von IAS 39 zu unterstützen.2

3 Dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung liegen die IFRS in der vom IASB 

bzw. vom IFRS IC verabschiedeten Fassung zugrunde.  

2. Abgrenzung von Eigenkapital und Fremdkapital nach IAS 32 [entfallen] 

[Tz. 4–Tz. 62 entfallen]3, 4

2  Mit Inkrafttreten von IFRS 9 am 01.01.2018 sind die Implementation Guidance zu IAS 39 aufgehoben worden. 
Ausgewählte Fragestellungen wurden jedoch in die Guidance on Implementing zu IFRS 9 aufgenommen. 

3  entfallen. 
4  entfallen. 


